
Italiens Südosten liegt im Trend: Die Winzer entdecken ihre angestammten Rebsorten und 
die Qualität der alten Rebstöcke wieder, die historischen, barocken Stadtzentren haben  
sich herausgeputzt, und prächtige Landgüter werden zu stilvollen Hotels. Eine höchst 
abwechslungsreiche Küche und zwei Meere tragen zur Faszination Apuliens bei.
TEXT  OTHMAR KIEM

DER RUF DES   STIEFELS!
Weiße Mauern, 

hellblauer Himmel, 
grünes Rebenmeer: 
Im kleinen Örtchen 

Locorotondo scheint die 
Zeit stehen geblieben 

zu sein.

Rom

APULIEN  
Italien
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Masseria bezeichnet hier das Wohnhaus 
eines Landguts. Viele von ihnen wurden  
in den vergangenen Jahren zu stilvollen 
Hotels umfunktioniert. Zentrum ist dabei 
das Valle d’Itria im Dreieck von Ostuni, 
Fasano und Torre Canne. Von hier aus ist 
man rasch im Salento, aber auch schnell an 
der Küste des Ionischen Meeres, das mit 
seinem blauen Farbenspiel an die 
Karibik erinnert. Die schmack­
hafte Küche, das köstliche 
Olivenöl, herzhafte Käse 
und Wurstwaren run­
den das Geschmacks­
erlebnis Apulien ab.

raschend anregenden Säure. Die Sorte 
Susumaniello wiederum war aufgrund ihres 
geringen Ertrags vom Aussterben bedroht 
und wurde von den Tenute Rubino zu neu­
em Leben erweckt. Susumaniello ergibt 
kraftvolle, dichte Weine mit erstaunlich fri­
scher Säure und großer Langlebigkeit. Apu­
lien ist aber auch das Land der Rosé-Wei­
ne. Sie sind duftig, häufig mit einer anspre­
chenden Himbeernote ausgestattet und las­
sen sich gut gekühlt hervorragend trinken.

BENVENUTI IN PUGLIA!
Die meisten der bekannten Weingüter in 
Apulien sind auf Besucher eingerichtet. 

Primitivo bekannt. Die Entdeckung, dass 
die Sorte mit dem Zinfandel verwandt ist, 
trug viel zu ihrer Bekanntheit bei. Primitivo 
findet man vorwiegend in der Manduria 
südlich von Taranto, aber auch um Brindisi 
und in Gioia del Colle bei Bari. Primitivo 
fällt durch seine dichte, rubinviolette Farbe 
auf. Je nach Herkunft und Ausbauart prä­
sentiert er sich von intensiv-fruchtig bis 
kräftig, voll und schwer, zeigt dabei aber 
doch immer eine gewisse Eleganz und Fri­
sche. Der Dritte im Bunde ist Nero di  
Troia, der vorwiegend im Norden Apuliens 
um Castel del Monte erzeugt wird. Das 
berühmte achteckige Schloss des Kaisers 
Friedrich II. dient der Appellation als 
Wahrzeichen. Kalkhaltige Böden und 
Höhenlagen zwischen 400 und 600 Metern 
ergeben Weine mit viel Frucht, kräftigem 
Gerbstoff und einer für diese Breiten über­

R und 300 Sonnentage im Jahr, 
800 Kilometer Küste sowie 
der stetige Wind prägen das 
Klima in der Region am Stie­
felabsatz Italiens und bieten 

beste Voraussetzungen für den Weinbau. In 
Apulien wird sowohl Weißwein als auch 
Rotwein kultiviert – wobei der Weiße mit 
einem Anteil von 35 Prozent gar nicht ein­
mal so rar vertreten ist. Frisch und fruchtig 
munden sie hervorragend zu den vielen 
Meeresfrüchten und Fischen, die man auf 
den Speisekarten der Region findet.

Die Stärke Apuliens aber liegt ganz klar 
im Rotwein. Die Sorte Negroamaro steht 
mengenmäßig an der Spitze. Sie ist vor 
allem im Salento beheimatet, die Weine 
überzeugen mit dunkler Farbe, würzig-bal­
samischen Noten und kräftiger Struktur. Im 
Ausland ist Apulien hingegen vor allem für 

WEIN, OLIVENÖL, 
KULINARISCHE 

LECKEREIEN, STRAND, 
MEER UND KULTUR: 
APULIEN HAT VIEL  
ZU BIETEN UND  
VERZAUBERT DAMIT SO 
MANCHEN BESUCHER.

Apropos Olivenöl: Xylella ist ein Bakteri­
um, das Olivenbäume befällt und austrock­
nen lässt. Derzeit ist noch kein Gegenmittel 
bekannt. Von der Südspitze des Salento 
breitet sich diese Seuche immer weiter nach 
Norden aus. Eine jahrtausendealte Kultur­
landschaft wird in den nächsten Jahrzehn­
ten vollkommen umgestaltet werden.  

Nutzen Sie also die Chance, die 
alten, monumentalen Oli­

venbäume noch im silb­
rigen Grün erstrah­

len zu sehen und 
fahren Sie nach 
Apulien!

Gianfranco Fino (im Kreis) setzt  
bei seinen Weinen auf Konzentration und 
Eleganz. Bearbeitet werden die alten 
Reben noch mit echter Pferdestärke.

Das Weingut Felline 
wird von Gregory 
Perrucci (kl. Bild) 
geleitet und kann 
jedes Jahr mit 
tollen Produkten 
aufwarten.

<

 Die Trulli genannten 
historischen Stein­
häuschen scheinen  
wie einem Märchen 

entsprungen. Hier lässt es 
sich kühl übernachten.  
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W E I N G Ü T E R

TENUTE RUBINO
Luigi Rubino und seine Frau Romina betreiben mit 
viel Energie das führende Weingut in Brindisi. Tolle 
Primitivo, saftige Negroamaro, das Aushängeschild 
von Tenute Rubino aber sind die verschiedenen 
Weine aus der Susumaniello-Traube. 
Via Enrico Fermi 50, 72100 Brindisi
tenuterubino.com

TORMARESCA – MASSERIA MAÌME
Tormaresca ist das größte Weingut in Apulien und 
gehört zu Antinori. Es gibt zwei Niederlassungen: 
Tenuta Boca di Lupo bei Minervino Murge im Nor-
den der Region und Masseria Maime im Süden. Tor-
maresca betreibt in Lecce auch ein eigenes Bistro. 
72027 San Pietro Vernotico
tormaresca.it

CASTELLO MONACI
210 Hektar Reben umgeben das prachtvolle 
Schloss, das sich seit mehreren Generationen in 
der Hand der Familie Seracca Guerrieri befindet. 
Die Weine werden heute über die Gruppo Italiano 
Vini (GIV) vermarktet, die Räumlichkeiten im 
Schloss eignen sich für Feiern.
Contrada Masseria Monaci, 73015 Salice Salentino
castellomonaci.com

LEONE DE CASTRIS
Einer der traditionsreichsten Weinbetriebe in  
Apulien. Hier entstand 1943 der »Five Roses«, der 
erste Rosé Italiens. Breit gefächertes Weinangebot. 
Angegliedert ist ein sehenswertes Weinbau
museum, in dem das Leben früherer Zeiten  
einprägsam erläutert wird.
Via Senatore De Castris 26, 73015 Salice Salentino
leonedecastris.com

GIANFRANCO FINO
Klein, aber fein – das ist Gianfranco Finos Devise. Er 
konzentriert sich auf Weinberge mit alten, zum Teil 
noch wurzelechten Stöcken. Daraus entstehen ein 

fulminanter Primitivo (»ES«) und ein tiefgründiger 
Negroamaro (»JO«). »ES Più Sole«, ein Primitivo 
mit Restsüße, passt wunderbar zu gereiftem Käse.
Via Piave 12, 74028 Sava
gianfrancofino.it

FELLINE
Gregory Perrucci übernahm die große Handels
kellerei seines Vaters und begann mit Flaschenfül-
lungen. Über die Marke Pervini machte er Primitivo 
bekannt. Heute erzeugt Felline vier verschiedene 
Lagen-Primitivo, die sich alle ein klein wenig  
voneinander unterscheiden. 
Strada Comunale Santo Stasi Primo 42/B 
74024 Manduria
agricolafelline.it

PRODUTTORI DI MANDURIA
In der großen Genossenschaftskellerei im Herzen 
von Manduria wird immer noch viel Offenwein 
erzeugt. Die besten Qualitäten aber landen in Fla-
schen – und die sind bemerkenswert: viel Wein für 
wenig Geld. Im Untergeschoss wurde in den alten 
Lagertanks ein eindrucksvolles Museum eingerichtet. 
Via Fabio Massimo 19, 74024 Manduria
produttorivinimanduria.it

FATALONE
Einer der führenden Betriebe von Gioia del Colle, 
einem kleinen Anbaugebiet auf halbem Weg  
zwischen Bari und Taranto, wo hervorragende  
Primitivo entstehen. Bei Fatalone setzt man auf 
biologischen Anbau und Nachhaltigkeit.
Strada Vicinale Spinomarino 291 
70023 Gioia del Colle
fatalone.it

R E S TAU R A N T S

AL PONTILE RESTAURANT
Restaurant direkt am Jachthafen von Brindisi. Hier 
gibt es Fisch, Fisch und noch mal Fisch. Das Ange-
bot hängt davon ab, was die Fischer anbieten. Dazu 

einige vortreffliche Weine.
Via Dardanelli 2, 72100 Brindisi
alpontile.com

OSTERIA ENOTECA CIBUS
Ein wunderbarer Platz und eine Institution in Apuli-
en: Schon seit Jahrzehnten setzen sich Angelo Sili-
bello und seine Frau Angela für die lokale Esskultur 
ein und arbeiten mit vielen kleinen Genusshand-
werkern zusammen. Probieren Sie unbedingt vom 
Käse, den Angelo selbst affiniert.
Via Chianche di Scarano 7, 72013 Ceglie Messapica
ristorantecibus.it

MASSERIA DEL SALE
Eine alte Masseria mitten in den Olivenhainen. 
Selbst im heißesten Sommer sitzt man im Gewöl-
be mit den großen Steinquadern angenehm. 
Gepflegter Service (Andrea Lippi und Simona Fus-
co) und ein Koch, Marco Marinelli, der schon die 
halbe Welt bereist hat. Hier lässt es sich aushalten! 
Strada Statale 7 ter Salentina, km 2  
74024 Manduria, masseriadelsale.it

RISTORANTE GROTTA PALAZZESE
Selbst die Traumfabrik Hollywood könnte die Loca-
tion nicht besser gestalten: In der Steilwand über 
dem Meer öffnet sich eine riesige Grotte. Darin 
befindet sich das Restaurant. Darüber, gewisser-
maßen zu ebener Erde, ein stylishes Designhotel. 
Wunderbar!
Via Narciso 59, 70044 Polignano a Mare
grottapalazzese.it

OSTERIA DEL TEMPO PERSO
Traditionsreiches Restaurant in der Altstadt von 
Ostuni, der weißen Stadt. Hier gibt es alle typi-
schen Gerichte der Region, die Pasta ist hausge-
macht und viele der Zutaten stammen aus der 
nächsten Umgebung. Die beiden Speisesäle sind 
direkt in den Stein gehauen.
Via Gaetano Tanzarella Vitale 47, 72017 Ostuni
osteriadeltempoperso.com

RISTORANTE CIELO IM RELAIS  
LA SOMMITÀ
Chefkoch Andrea Cannalire vereint den vollen 
Geschmack Apuliens mit kreativer Haute Cuisine. 
Sehr aufmerksamer und zuvorkommender Service. 
Im Sommer gibt es den Aperitif im Garten über 
Ostuni. Zum Cielo gehört auch das feine Boutique-
hotel »Relais La Sommità«.
Via Scipione Petrarolo 7, 72017 Ostuni
lasommita.it

RISTORANTE BROS’
Zwei Junge geben Gas: Vor wenigen Jahren eröffne-
ten Floriano Pellegrino und Isabella Potì ihr Restau-
rant in der Innenstadt von Lecce. Beide keine 30 
Jahre alt, wurden sie im vergangenen Jahr auch 
schon mit einem Michelin-Stern ausgezeichnet. Eine 
freche, innovative Küche, die viel Freude bereitet.
Via degli Acaya 2, 73100 Lecce
brosrestaurant.it <

Mit seinem Gastraum »spazio 
primitivo« (»primitiver Raum«) 

huldigt Felline reduzierter 
Architektur und dem Primitivo.

TASTING 

INFO 
WEITERE BEWERTUNGEN 
UND BESCHREIBUNGEN 

FINDEN SIE  
AB SEITE 148. 

TASTING 

INFO 
DIE GEWINNER DER 
APULIEN TROPHY 

FINDEN SIE AB  
SEITE 212. 
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DOPPIOZERO
DER Treffpunkt in der Altstadt von Lecce unweit 
vom Dom. Hierher kommt man zum Kaffee, zum 
Aperitif, wer will, kann auch essen. Auf der Karte 
stehen einfache, aber gute lokale Speisen. Und 
nach dem Abendessen trifft man sich wieder hier.
Via Guglielmo Paladini 2, 73100 Lecce

MASSERIE LE STANZIE
Le Stanzie ist ein altes, großes Gehöft im tiefen 
Salento. Ein Besuch hier ist wie eine Zeitreise, als 
alle Bewohner dieser Masserie noch ausschließlich 
von ihren eigenen Produkten lebten. In der Küche 
ist das auch heute noch so. Köstlich und herzhaft.
Strada Provinciale 362, km 32,9 
73040 Supersano
lestanzie.com

H O T E L S

VINILIA WINE RESORT
Ein altes Schloss, das zu einer edlen Residenz 
umgestaltet wurde. Der helle Sandstein dominiert 
in allen Räumen. Zum Resort gehört auch ein  
feines Restaurant, »Casamatta«, das mit einem 
Michelin-Stern ausgezeichnet wurde. 
Contrada Scrasciosa, 74024 Manduria
viniliaresort.com

MASSERIA MALVINDI
Edle Masseria mit nur 15 Zimmern, auf halbem 
Weg zwischen Adriatischem und Ionischem Meer. 
Von hier aus kann der Salento in alle Richtungen 
entdeckt werden. Und nach der Rückkehr von der 
Tour wartet der große, blaue Pool.
Strada Provinciale 74, km 8, 72023 Mesagne
masseriamalvindi.com

MASSERIA IL FRANTOIO
Altes bäuerliches, von Olivenhainen umgebenes 
Anwesen, das in ein edles Landhotel umfunktio-

niert wurde. Brot, Gebäck und Süßspeisen zum 
Frühstück werden im Haus gebacken, die Zutaten 
stammen aus der eigenen biologischen Landwirt-
schaft. Zum Meer sind es zehn Minuten.
Strada Statale 16, km 874, 72017 Ostuni
masseriailfrantoio.it

MASSERIA CERVAROLO
Hier kann man auch in Trullis wohnen, den typischen 
spitzkegeligen Wohnhäusern, die dem Wichtelreich 
entsprungen zu sein scheinen. Daneben gibt es in 
der weitläufigen Anlage auch traditionelle Zimmer.
Contrada Cervarolo (SP14), 72017 Ostuni
masseriacervarolo.it

MASSERIA MONTELAURO
Ansprechende Anlage im Hinterland von Otranto, 
einer der schönsten Städte in Apulien. Geboten 
werden komfortable Zimmer mit minimalistisch-
mediterraner Dekoration. Eigenes Restaurant.
SP358, 73028 Otranto
masseriamontelauro.it

MASSERIA TORRE MAIZZA
Masseria der Luxusklasse. Eingebettet in einen Oli-
venhain, bietet »Torre Maizza« Erholung und Ruhe. 
Zum Haus gehören ein eigener Neun-Loch-Par-
cours und der Beach-Club am nahen Strand. »Torre 

Maizza« ist Teil der Roccoforte-Hotels.
Contrada Coccaro, 72015 Savelletri di Fasano
roccofortehotels.com

MASSERIA TORRE COCCARO
Weitläufiges Gehöft aus dem 17. Jahrhundert, 
umgeben von Oliven-, Mandel- und Johannisbrot-
bäumen und ausgestattet mit viel Komfort. Zum 
vier Kilometer entfernten Strandclub fährt ein  
eigener Shuttlebus. Mehrere Restaurants.
Contrada Coccaro 8, 72015 Savelletri di Fasano
masseriatorrecoccaro.com

MASSERIA CIMINO
Hier wird der Traum vom komfortablen und 
geschmackvollen Landleben wahr. Aus der Küche 
strömt der Duft von Selbstgebackenem, dazu 
Noten nach wilden Kräutern und der Geruch des 
nahen Meeres. Eine gelungene Symphonie. 
Contrada Masciola, 72015 Fasano
masseriacimino.it

S P E Z I A L I TÄT E N /  
E I N K AU F

CALEMONE
Mario Diletta züchtet Tomaten im Naturreservat 
von Torre Guaceto. Aber nicht irgendwelche, son-
dern die lokale Sorte Fiaschetto di Torre Guaceto. 
Das salzige Wasser macht die Tomaten besonders 
süß und intensiv. Die Tomaten verarbeitet er zu 
allerlei köstlichen Konserven. 
Strada per Baccatani 36 
72100 Serranova di Carovigno, calemone.it

PANIFICIO DI GESÙ
Das Sauerteigbrot von Altamura gilt als eines der 
besten Italiens. Hier wird es hergestellt. Darüber 
hinaus gibt es auch die typischen Taralli – mit Fen-
chel oder Peperoni –, die so wunderbar zu jedem 
Aperitif passen.
Via Pimentel Eleonora Fonseca 19
70022 Altamura, digesu.it

SALUMI CERVELLERA
Der Ort Martina Franca ist bekannt für Wurstwa-
ren. Als am edelsten gilt Capocollo, eine gereifte 
Hartwurst aus dem Schweinenacken. Cervellera 
erzeugt sie alle in höchster Qualität. Die meisten 
davon sind auch im Onlineshop erhältlich.
Via Mottola 68, 74015 Martina Franca
capocollodimartinafranca.it

FRANTOIO MURAGLIA
In Apulien, dem Land der Olivenbäume, gibt es vie-
le gute Ölmühlen. Nur wenige aber verpacken ihr 
Öl in solchen ansprechenden Tonflaschen wie Fran-
toio Muraglia. Die farbenfrohen Gefäße sind eine 
Augenweide auf jedem Tisch. Selbstverständlich 
ist auch das Öl top.
Via San Candido 83, 76123 Andria  
frantoiomuraglia.it

In einer Höhle über dem Meer: 
Das »Ristorante Grotta 

Palazzese« ist atemberaubend!

JETZT 

GRATIS  
RESTAURANT- 

GUIDE APP

<
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